
Stellungnahme der AfD zum Integrationskonzept für Migranten des Landkreises Rastatt im
Ausschuß für Verwaltung und Finanzen am 5. Dezember 2017

Sehr geehrte Anwesende.

Ich äußere mich zu dem brisanten Thema „Integrationskonzept“ nicht im Detail. Weil es kein 
Integrations- sondern ein Remigrationskonzept sein müßte. Von Remigration ist in dem
vorliegenden Konzept aber keine Rede.

Begründung und Details zu einem Remigrationskonzept hat die AfD zur Genüge entwickelt. Ich 
verzichte hier auf deren Darlegung, weil ich nicht erwarten kann auf Aufnahmebereitschaft zu 
stoßen. Und weil Bund und Land die geeigneteren Ansprechpartner wären.

Auch vermeide ich damit mich unqualifizierten Anwürfen auszusetzen wie es mir vor einem Jahr 
widerfuhr, als ich Ansichten zu UMA (unbegleitete minderjährige Ausländer) äußerte.

Abschließend sei hinsichtlich der UMA bemerkt, daß inzwischen selbst die Mainstream-Presse 
meldet, daß es sich keineswegs nur um hilflose Jugendliche handelt. Sondern daß der Großteil ein 
falsches Alter angibt.

Und bundesweit rund 3 Milliarden EUR pro Jahr allein für diese UMA aufgebracht werden müssen.

Danke.


